
> smart in SolutionsDIEHL
Metering

HYDRUS 2.0 KWZ - Customizing

Bauhofgemeinschaft - BauGe Brend-Saale, Stand: 2.9.2025

(Bitte Kunden-ZProjektname eingeben)

1. Layout Zählerbeschriftung - Auswahl Kunde
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Inhalt des Data-Matrix Code: 14-stellige Seriennummer und Artikelnummer.

Spezifikation

HYDRUS1. Produktname

2. Logo (.dxf, .dwg,

■eps)

3a. Barcode 14-stellige Herstellernummer im Barcode 128

14-stellige Seriennummer3b. Kundentext

4. Kundentext

5. Kundentext

Dokumer« speictieni Dokument ckucken Dokumei^ senden Dokument turücksetzen
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2. Layout Kartonetikett

Standard Kartonetikett von Diehl Metering:

Produktname

Zählertyp
Nenndurchfluss

Nennw/eite

Anschluss

Baulänge

Temperatur in °C
Nenndruck

Zulassung

Dynamikbereich
Metrologische Klasse
Schnittstelle

Typenbezeichnung
Diehl Metering-Artikelnummer

Menge
Seriennummer

Data-Matrix-Code

1

2

3
Water meter, Q3 4 m^/h, DN 20, GIB, 190 mm

T30, MAP 16, MID, R160, dass 2
4

S

5C7^

I 6
Type: 173

P/N: 305XXXXX
OTY: 1

P:-year 2024

S/N: 12345678

3

7
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10
ts

11
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13X
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15
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17

Inhalt des Data-Matrix Code: 14-stellige Seriennummer und Artikelnummer;;:!

Inhalt Barcode Typ 128: 14-stellige Seriennummer

3. Anzeigeschieife

Medium Dispiayschleife

Displaytest

Gesamtvolumen

Batterielebensdauer

Firmware-Version / Checksum

Aktueller Durchfluss

Fehler / Alarme
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4. LoRaWAN Telegramm

Die zwei Telegrammtypen "Basic" und Enhanced sind mit R3 (Mobiltelegramm)
und LoRaWAN ab Werk verfügbar. Mit der Software IZAR@MOBILE 2 in

Verbindung mit der Expertenlizenz und einem Bluetooth-Optokopf ist es

möglich, den Telegramminhalt und die Reihenfolge der Werte im

Zähler nachträglich zu ändern.

LoRaWAN Telegramm: HYDRUS 2.0 LoRaWAN sendet einmal wöchentlich ein

zusätzliches statisches Telegramm mit folgendem Inhalt:

LoRaWAN Statisches Telegramm InhaltLoRaWAN Enhanced Telegramm

Summenvolumen (der letzten Stunde) Datum & Uhrzeit

h

Zeitstempel (der letzten Stunde) Restlebensdauer Batterie (in Tagen)

Fehlerbits Firmwareversion

Max. Durchfluss (der letzten Stunde) Bidi Credit Counter

Historisches Compact Profil
Summenvolumen

Summenvolumen bei Stunde 1

Summenvolumen bei Stunde 2

Summenvolumen bei Stunde 3

• Summenvolumen bei Stunde 4

Summenvotumen bei Stunde 5

R3 Mobiltelegramm:

OHS 4 Mobil Telegramm

Summenvolumen

Fehlerbits

Mediumstemperatur "^C

Stichtag 1 - Datum & Uhrzeit

Stichtag 1 - Summenvolumen
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5. Funksendeintervall - Auswahl durch den Kunden

Für die Konfiguration der Funksendeintervalle stehen zwei Standardoptionen zur

Auswahl. Bitte kreuzen Sie die gewünschte Konfiguration an:

Sendeintervall LoRaWAN Enhanced; Alle 4,9 Stunden (299 Minuten)

Sendeintervall OMS 4t2-Mode Mobil: Alle 64 Sekunden

6. Funk OMS 4

HYDRUS 2.0 LoRaWAN sendet neben der LoRaWAN Kommunikation noch

nach wM-Bus OMS 4 bidirektional im C2-Funkmodus.

OMS-Version:

- Generation 4, Verschlüsselungsmodus 7, Profil B

AES-Verschlüsselung für OMS 4:
Ein individueller Schlüssel pro Zähler mit OMS 4, der in unserer Produktion

automatisch mit einem sicheren Algorithmus vergeben wird.

Verschlüsselung:

OMS 4 (Profil B, Zähler mit Individuellem Schlüssel)
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7. Verschlüsselung optische Schnittstelle

Bel OMS 4 ist die optische Schnittstelle standardmäßig zählerindividuell verschlüsselt

(anderer individueller Schlüssel als der Funkschlüssel), jedoch kann auch
unser Standard-AES-Schlüssel für OMS eingestellt werden, auch ist ein

individueller kundenspezifischer Schlüssel möglich. Gerne erstellen wir auch einen

Schlüssel für Sie.

Falls Sie Bei OMS 4 eine andere Verschlüsselung als die

standardmäßige zählerindividuelle Verschlüsselung haben möchten, können Sie das

unter 9. Weitere Spezifikationen/Anmerkungen Kunde eintragen.
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8. Fehler- und Alarmeinstellungen

In den folgenden Tabellen sehen Sie die Alarmhaltezeiten, das Leckageintervall und
die Liste der aktiven Fehler/Alarme.

Alarmhaltezeit:

Andauernder Fehler/Alarm: 3 Tage

Historischer Fehler/Alarm: 15 Monate

Leckageintervalh

24 Stunden

Aktivierte Fehler/Alarme:

EOl / AOl / HOI - Checksummenfehler

E02 / A02 / H02 - Hardwarefehler Temperatur

E04 / A04 / H04 - Hardwarefehler Ultraschall

EOS / A05 / H05 - Leckage V

E06 / A06 / H06 - Rückwärtsvolumen

E07 / A07 / H07 - Luft in der Leitung

E09 / A09 / H09 - Batterie schwach )/

EU / All / HU - Unterdimensionierter Zähler

E12 / A12 / H12 - Kein Verbrauch

E13 / A13 / H13 - Hohe Mediumtemperatur

E14 / A14 / H14 - Frostgefahr

E18 / A18 / H18 - Zugriff auf metrologisches Logbuch

E22 / A22 / H22 - Messstörung

E98 / A98 / H98 - Systemreset

E99 / A99 / H99 - Anwendungsfehler

EOO / AOO / HOO - Zu häufige Kommunikation
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9. Weitere Spezifikationen/Anmerkungen Kunde

Inhalt Data-Matrix Code auf Typenschild: 14- stellige Seriennummer; Artikelnummer

Inhalt Data-Matrix Code auf Kartonettikett: Artikelnummer: 14-stellige Seriennummer:::1

Kartonetikett/Typenschild: Zusätzlich Barcode 128 mit der 14- stellige Seriennummer

Logspeicher 1 (32 Werte) auf Stundenwerte

Logspeicher 2 (1024 Werte) auf Tageswerte

LCD Schleife Medium (siehe Seite 2)

QMS 4 Funk - Zählerindividuelle Verschlüsselung (C2 Mode)

Sendeintervall LoraWAN: Alle 299 Minuten (4,9 Stunden), Sendeintervall QMS 4 (64 Sekunden)

LoRaWANTelegramminhalt(siehe Seite 3)

R3 MOBILE Telegramminhalt (siehe Seite 3)

Variante: LoRaWAN DM Germany - Enhanced NB Trans 3 Telegramm
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10. Freigabe Produktspezifikation HYDRUS 2.0 KWZ

10.1 Geplante Stückzahl pro Jahr

Freigabe Produktspezifikation HYDRUS 2.0 KWZ und Freigabe Muster*

(durch den Kunden)

10.1.1

□ Freigabe durch Muster erforderlich

□ Freigabe, kein Muster erforderlich

Datum, Unterschrift

* Die neu angelegte Variante wird immer intern durch ein Muster übergeprüft.
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